
Gemeinsam stark für Berlin: v.l. Gerhard Wilhelm, Sprecher der Geschäftsführung der Spielbank Berlin, Anette Brücher-
Herpel (NOVOMATIC Spielbanken Holding Deutschland), Manfred Stoffers (Merkur Group) und Mehmet Celikoglu,
Geschäftsführer der Spielbank Berlin, mit Ehefrau – beim Empfang der Gesellschaftervertretung | Foto: Dirk Lässig

Demokratie feiern, Pressefreiheit
stärken
07. April 2025

Spielbank Berlin glänzt beim 72.
Bundespresseball
Ein Abend voller Glanz, Haltung und hochkarätiger Begegnungen: Beim 72. Bundespresseball
im Berliner Hotel Adlon feierte die Hauptstadt nicht nur ihre gesellschaftliche Vielfalt, sondern
setzte auch ein starkes Zeichen für Demokratie und Pressefreiheit. Die Spielbank Berlin,
langjähriger Partner des Balls, war erneut mit ihrer exklusiven Casino Lounge vertreten und

https://bundespresseball.de/
https://www.spielbank-berlin.de/


zog prominente Gäste magisch an.

Politische Prominenz am Spieltisch

Die Berliner Landesregierung wurde würdig vertreten durch den Regierenden
Bürgermeister Kai Wegner, begleitet von Bildungssenatorin Katharina Günther-Wünsch.
Gemeinsam mit Kulturstaatsministerin Claudia Roth ließen sie es sich nicht nehmen, ihr
Glück bei Black Jack und American Roulette in der stilvoll gestalteten Lounge der
Spielbank Berlin zu versuchen.

Gerhard Wilhelm, Sprecher der Geschäftsführung der Spielbank Berlin, und
Geschäftsführer Mehmet Celikoglu begrüßten die prominenten Gäste persönlich. Die
Casino Lounge gehörte auch in diesem Jahr zu den meistbesuchten Attraktionen des
Abends – ein lebendiger Treffpunkt von Politik, Medien und Wirtschaft.

Festlicher Auftakt mit Haltung:  First Lady Elke Büdenbender, Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier, Gerhard Wilhelm (Spielbank Berlin) | Foto: Dirk Lässig

https://berlinboxx.de/capital-player/kai-wegner.html
https://www.kgwberlin.de/
https://claudia-roth.de/
https://berlinboxx.de/capital-player/gerhard-wilhelm.html


Starke Worte gegen das Vergessen

Ein bewegender Höhepunkt des Abends war die Rede der 103-jährigen Holocaust-
Überlebenden Margot Friedländer. Mit eindringlichen Worten mahnte sie:
„Das Motto des Abends konnte nicht aktueller sein. Denn ohne Pressefreiheit gibt es keine
freiheitliche Demokratie. Ich bitte euch herzlich: Passt gut auf. Was damals geschah, darf
nie wieder geschehen.“ 

Tanz, Gespräche und gesellschaftlicher Zusammenhalt

Bundespräsident Dr. Frank-Walter Steinmeier und First Lady Elke Büdenbender verliehen
dem Abend mit ihrer traditionellen Tanz-Eröffnung einen festlichen Rahmen. In seiner
Ansprache unterstrich der Bundespräsident die zentrale Bedeutung einer freien,
unabhängigen Presse für das demokratische Miteinander.

„Unser Engagement für den Bundespresseball ist Ausdruck unserer tiefen Überzeugung,
dass eine freie Presse unverzichtbar für die demokratische Kultur dieses Landes ist“,
betonte Gerhard Wilhelm – ein klares Bekenntnis, das die Spielbank Berlin über viele Jahre
glaubwürdig mit Leben füllt.

Im „Casino on Tour“, dem mobilen Format der Spielbank, klang der Abend in entspannter
Atmosphäre aus – mit Gästen wie Claudia Roth und Konstantin von Notz (beide Bündnis
90/Die Grünen), die dort den Austausch jenseits offizieller Reden und Protokolle suchten.

https://www.bundespraesident.de/DE/bundespraesident/biographie/biographie_node.html
https://www.bundespraesident.de/DE/bundespraesident/elke-buedenbender/elke-buedenbender_node.html




Politik trifft Engagement: Außenministerin Annalena Baerbock im Austausch mit Gerhard
Wilhelm (Spielbank Berlin) | Foto: Dirk Lässig

Blick voraus: 50 Jahre Spielbank Berlin

Auch wirtschaftlich wurden Impulse gesetzt: Beim Empfang der Gesellschaftervertreter –
Anette Brücher-Herpel (NOVOMATIC) und Manfred Stoffers (Merkur Group) – stand
der Blick nach vorn im Mittelpunkt. Denn am 1. Oktober 2025 feiert die Spielbank Berlin
ihr 50-jähriges Bestehen – mit einem Fest im Haus am Potsdamer Platz. Mit Haltung,
gesellschaftlichem Engagement und einem sicheren Gespür für besondere Momente bleibt
die Spielbank Berlin ein unverzichtbarer Partner im politischen und kulturellen Leben der
Hauptstadt. (eg)

Hauptstadt in bester Gesellschaft: v.l. Berlins Regierender Bürgermeister Kai Wegner,
Bildungssenatorin Katharina Günther-Wünsch und Gerhard Wilhelm (Spielbank Berlin) |
Foto: Dirk Lässig


